
Zeitschrift: Historischer Kalender, oder, Der hinkende Bot

Band: 172 (1899)

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


2>ie §irtnn fjrii? SRorti tit SBBinicrtljut

Befiht in SBattifeHen Bei gütich unb in Sern Bei 2Betjer=

matmShauS größere ÜJiafdjinenhalien mit SBertftätten für
lanbwirtfdjaftliche -Kafdjinen, foroie ein Sepot in SJnerbon
unb anbern Drten.

Sie girma grifj SJiarti Ijat fiel) fdjon an ben ätuäftel»
lungen non 1894 in 3üridj unb 3)oerbon, 1895 in Sern,
1896 in ©enf unb 1897 in SHagaj burd) SluSfieHung nor»
jüglidjer lanbwirtfdjafttidjer 3)iaftf)inen in ben auf iüre
Soften erBauten ißanillonS hernorgeihan.

Siefe girma, bie fdjon 1893, antaßlid) ber äluSftettung
in SBtwgo, bie Ianbwirtfdjaftiidjen 2Jiafdjinen einläfjtid)
ftubieren ließ, ift BeftreBt, ftets bas SitterBefie ju liefern
unb ben Sanbroirten mit guten, praftifdjert unb bewährten
2Rafdjinen an bie ganb ju geben.

Sei namhaften öffentlichen 2Jtafd)inenpro6en finb bie
ÜDtafdjinen ber girma fjrifj UJiarti in ben erften 9iang ge=

ftellt roorben, fo u. a. 1897 in Srugg unb DBerîuim ihre
SrieurS, Luhmühlen, ÄartoffeigraBer, fiuttioatoren zc. Sei
einer fßflugproBe in Sütadj 1898 erhielten ihre Serner
SeiBfthaiterpflüge ben aüererften ißreis (höchfie tpunftgaht
non 15 probierten Spftemen).

Studj bie geuwenber unb Sferberedjen biefer girma
würben an allen groben fehr günftig beurteilt.

Sie girma griç SJiarti giebt überbieS ben Sanbwirten
in liberaler SBeife bie SNafdjinen auf SßroBe unb in SJÎiete,

fo bafj febermann fich cor befinitioem SInïauf Bon beten
@üte felbft überzeugen ïann, was für einen prattifdjen
Sanbwirt non größtem Sßert ift.

^SttefRapett bes ^infteubett ^ofett.
Sin 3JÎ. g. in 3K. — Sie fragen, was baë Süeibüb

beS ginfenben Soten Bebeuie? Sie grage ift nicht fo leicht
Beantwortet, ba baS Sitelblatt feit 1804 fo jiemiidj unner=
änbert geblieben ift. So niel ift ficher, baß ber ginïenbe
Sote unb bie Schnede baêfelbe Bebeuten, nämlich baft ber
Äatenber mit feinen Sîeuigfeiten immer hintennadj hinie.
Ser Spieß ift nicht auf bie Schnede gerichtet, er bient bem

gintenben Soten mit bem Steljfujj als Stühe. Sie 3 Stänner
im Sorbergrunb finb bie 3 Sibgcnoffen; im gintergrunb
ift eine 2infidjt non Sern, welche jebodj feit be* ÎIusBau
bed 2J!ünfterturms nicht mehr richtig ift. Ser ginïenbe
Sote ift beShaib fdjon oft angefragt worben, ob er feinem
SDiünfterturm nicht ein Stüd wolle anfefsen laffen? er hätte
es auch gethan, wenn nicht non anberer Seite bie Sitte
laut geworben ware, both fa nichts an bem ehrwürbigen
Silb ju änbern 3Benn Sie fich für bie SeBensgefdjidjte beS

ginïenben Soien intereffieren, fo faufen Sie fich bas fegöne
Sudj non ißrof. ©raf, „gifiorifdjer Kalenber ober ber ginïenbe
Sot, feine ©ntftehung unb ©efdiichte", ju Beziehen in ber
Stämpflifchen Sudibruderei ju gr.4. Sn biefem Such finben
Sie atteë, was man überhaupt über bie fiatenber weiß.

B9" nur §fr. l merfefjä^rfid?
erhalten «Sie jebert ©amatag ben feijr beliebten

INTenen Hausfreund.
Zugefdjidt.

SMefe gamltienjeitung bringt feljir fgannenbe grjä^lungen unb DtobeUen, ©ebidjte, beletjrenbe
Artilel über §aug= unb Sanbtoirtfdjaft, ©artenbau, £änber= unb Sßöifetlunbe, SJlaturtoiffenfctyaft,
Äultur unb ©efc^ic^te, Äinbererjie^ung îc. ; ferner iloc^reje^te, intereffanteS Allerlei, Sîâtfel,
§umorifiifdje3 îc.

3m gfrageîafien tauften bie Abonnenten unter ftdj nüfelicbe 9iatfdjläge aus unb unter
bem Xitel „3" ber SBelt Çerum" finben fie einen Seridjt über bie toidjtigften 2fage8ereigntffe.

3ablreidj geäußerten SBünfctjen entfpredjenb, ifi in neuerer »"ter bem Xitel „Ö^ßieitte
unb 2)iätetil" ein ärjtltdjer ©predjfaal eröffnet toorben, ber ben ßefern fagt, mag fie tfjun unb
laffen fotten, um gefunb ju bleiben, unb itynen Auffdjlufj über mebijinifcbe fragen giebt.

2Ber basier greube an einer belebrenben unb unterbaltenben ßctiüre fjat, abonniere auf ben
3leuen Saugfreunb, ber bei unterzeichneter Suchbtuderei zu beziehen ifi.

^Mcffbrttcfetci 0tämyfti & (Sie^
f>ra!tifchfie, toärmfie unb gefäßtgfie für unb 2ôittter

^yausjrraueru iji her in aßen garben mafchechte

Tricot-Wîiscli -Plüsch
fit* ®<«non= ttttb ^iu&orïonfeïtiom

Sillige greife. — 3Jlufiet auf Verlangen fofort. — aWetrrtocife tJlbgabe,
Schatzmann & Co. in Zofingen.
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Die Firma Fritz Marti in Wintcrthur
besitzt in Walliscllen bei Zürich und in Bern bei Weyer-
mannshaus größere Maschinenhallen mit Werkstätten für
landwirtschaftliche Maschinen, sowie ein Depot in Dverdon
und andern Orten.

Die Firma Fritz Marti hat sich schon an den Ausfiel-
lungen von 1894 in Zürich und Dverdon, 1895 in Bern,
189k in Genf und 1897 in Ragaz durch Ausstellung vor-
züglicher landwirtschaftlicher Maschinen in den auf ihre
Kosten erbauten Pavillons hervorgethan.

Diese Firma, die schon 1893, anläßlich der Ausstellung
in Chicago, die landwirtschaftlichen Maschinen einläßlich
studieren ließ, ist bestrebt, stets das Allerbeste zu liefern
und den Landwirten mit guten, praktischen und bewährten
Maschinen an die Hand zu gehen.

Bei namhaften öffentlichen Maschinenproben sind die
Maschinen der Firma Fritz Marti in den ersten Rang ge-
stellt worden, so u. a. 1897 in Brugg und Oberkulm ihre
Trieurs, Putzmühlen, Kartoffelgraber, Kultivatoren zc. Bei
einer Pflugprobe in Bülach 1898 erhielten ihre Berner
Selbsthalterpflüge den allerersten Preis (höchste Punktzahl
von 15 probierten Systemen).

Auch die Heuwender und Pferderechen dieser Firma
wurden an allen Proben sehr günstig beurteilt.

Die Firma Fritz Marti giebt überdies den Landwirten
in liberaler Weise die Maschinen auf Probe und in Miete,

so daß jedermann sich vor definitivem Ankauf von deren
Güte selbst überzeugen kann, was für einen praktischen
Landwirt von größtem Wert ist.

Driefkasten des Linkenden Dole«.
An M. F. in M. — Sie fragen, was das Titelbild

des Hinkenden Boten bedeute? Die Frage ist nicht so leicht
beantwortet, da das Titelblatt feit 1804 so ziemlich unver-
ändert geblieben ist. So viel ist sicher, daß der Hinkende
Bote und die Schnecke dasselbe bedeuten, nämlich daß der
Kalender mit seinen Neuigkeiten immer Hintennach hinke.
Der Spieß ist nicht auf die Schnecke gerichtet, er dient dem
Hinkenden Boten mit dem Stelzfuß als Stütze. Die 3 Männer
im Vordergrund sind die 3 Eidgenossen; im Hintergrund
ist eine Ansicht von Bern, welche jedoch seit de« Ausbau
des Münsterturms nicht mehr richtig ist. Der Hinkende
Bote ist deshalb schon oft angefragt worden, ob er seinem
Münsterturm nicht ein Stück wolle ansetzen lassen? er hätte
es auch gethan, wenn nicht von anderer Seite die Bitte
laut geworden wäre, doch ja nichts an dem ehrwürdigen
Bild zu ändern Wenn Sie sich für die Lebensgeschichte des
Hinkenden Boten interessieren, so kaufen Sie sich das schöne
Buch von Prof. Graf, „Historischer Kalender oder der Hinkende
Bot, seine Entstehung und Geschichte", zu beziehen in der
Stämpflischen Buchdruckerei zu Fr. 4. In diesem Buch finden
Sie alles, was man überhaupt über die Kalender weiß.

DM" Jür nur Jr. 1 vierteHâHrLich "WU
erhalten Sie jeden SamStag den sehr beliebten

zugeschickt.
Diese Familienzeitung bringt sehr spannende Erzählungen und Novellen, Gedichte, belehrende

Artikel über Haus- und Landwirtschaft, Gartenbau, Länder- und Völkerkunde, Naturwissenschaft,
Kultur und Geschichte, Kindererziehung w. ; ferner Kochrezepte, interessantes Allerlei, Rätsel,
Humoristisches w.

Im Fragekasten tauschen die Abonnenten unter sich nützliche Ratschläge aus und unter
dem Titel „In der Welt herum" finden sie einen Bericht über die wichtigsten Tagesereignisse.

Zahlreich geäußerten Wünschen entsprechend, ist in neuerer Zeit unter dem Titel „Hygieine
und Diätetik" ein ärztlicher Sprechsaal eröffnet worden, der den Lesern sagt, was fie thun und
lassen sollen, um gesund zu bleiben, und ihnen Aufschluß über medizinische Fragen giebt.

Wer daher Freude an einer belehrenden und unterhaltenden Lektüre hat, abonniere auf den
Neum Hausfreund, der bei unterzeichneter Buchdruckerei zu beziehen ist.

Buchdruckerei Stiimpfli â Cie., Bern.
Das praktischste, wärmste und gefälligste für Herbst und Winter^crusxrcluen I ist der in allen Farben waschechte

-W"
für Damen- und Kinderkonfektion.

Billige Preise. — Muster auf Verlangen sofort. — Meterweise Abgabe.
Hààinîìiìn H Oo. in Xotingou.
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fpar- & |£i|top in $rai
SBir empfehlen urtê jut SBeforgung aller

fcorlontmenben 33an!gefdjäfte, fotole jut ^uf-
ßentaljtttttfl bon offctteit ober nerfdjlofleueu
^öerfpapiere« unb jut ^erutieluug tum frefor*
in unfernt feuer=eint>rucfyftdjern 3lrc^it>.

©oulante SBebienung unb billige Sebingungen.

©pars & SeiPaffe in Sern,

ffüffifüfflfiififfifüüfifüt

Soeben erfdjien bie fe^jebnte «uflage beS
aff&elannten

Skroer $odjfotti)e§
bon 8. SRiij geb. SDii.

Çrei8 lartoniert gr. 4.—, elegant gebunben,
ju gefigefdjenïen, gr. 5. 50.

2>a§ licjtc unb berbreitetpe ßoäffiuffj fût bie
biitgetlidje ßüdje.

3u begießen burdj ben SSerleger Ji. 3. Utyü
in tüeru, fotttie burdj alle Sudjibanblungen.

SdjuintmldK sterbe- unb ^Uterökafle.
5ïnf ©cgenfeitigïcit gegrftnbet 1811,

unter 'g&ifwirlmng gemeinnütziger ^efelTfcfjaffen.
^tttfadje, aößcßilrjic unb gemtfdjte fScrtldkrungen »ott §ir. 500 Bis §tr. 10,000 auf bett ^obesfott, unb

&cnfcmter(i<f)etungett non §?r. 10 Bis §fr. 1000.
jBollSberfiiJjerungen otjnc nrjtlidje ttntevfudjung für Summen unter §r. 1000.

»iiiige Prämien (monatlich, »ierteliäbrlid) ober jäfirtidj jaf)t6ar). ÄriegSoerftdierung opne Srtraprämie. 3CHer

©erainn ben SSerficperten. Steigenbe ©eroinnrenten. ßiberate SSerfidjerungsBebtngungen. Sparfame Sierraattung.
23oIfstümticf)e ©inridjtungen.

Sfrofpefte unb Statuten finb gratis ju Begießen Bei ber Eentratoerroattung in Safel, foraie auf ben Sureauj
bet gitialen in üiiriit), Sern, ttujern, ©nnenba, SalotJjurn, Sdjaffjaufen, trogen, St. (Satten, Sttarau, grauen»
fetb unb ßaufanne, foraie Bei ben jatilrei^en örtlichen Seftionen unb SSertrauenSmännern.

^erfiiÇemngsbeauttb 20,400 Policen util gftr. 28,000,000.
£litfiafiêk>em$aen g*. 5,200,000,

^"150rufitâe§cncn=
$ctlnuintioncn. $rei« gr. 2.80.

»ttä bem 3npalt:
B»*- Vfnmtrnflldttr,

*« r* »in gdjirm ifl
Ban; fauta». 9'* djaib»
fiiinb, ®oni vor btnt
#t-iei>cn»ttd)te«r, Btr
fibtlt DHaubttrburfdj»,
&Hit ®t)»attemadi»r»
ptötteiii b» Cpämi-

ftgtr illipeli überxpo
p«t, IJjie unb tuorum
b» Srijnvjbecjgttnji fini
(Stiff unb '»Bagtlirt
mit uf b'Dadjftßt-t!»

gnal) P*t, Dilt» bt
«porpev al»©»tti Dtdr
gpa l)»t, Degepptioni ont SPur|i-
tixapi te. te. B1Sriitle fût 2 uttb 3 Herten,
»reis ffc. 1. 80, j. ». : Stt pottifdjt
«ivofdiBtnhulfdjct *m (Sttidji, gcr
Kautptt unb bt« gdfitupftr, Bit
btibtn JiacptreSdjicr, Çtr gdfuSte
uub btr ttprltng, Jjttidjti vor bttn

giabtpalttr tc. tc.
SDamen-SDtflaraator Çr. 1-—

©tflde fite meptert ffiamen Ort. 1.80.
»ei 2Uft. DUtplftubt», gnlgtu, IpwJ.

»»»»»»I»»»»««;««««««««
|£l0- unit ilâtjmardjnuïïlianôliiïïô

Stöger & §citttlic()cr,
16 ^atfenÇausfïra|e, "Peru.

©rtifjes gtiger tu frlotipcîifR
feinfter 3)iar!en.

3üül)tttafd)itteti
amerifanifdjen unb bcutf(§en gabriïateS.

3«gc0örteile in enormer Ütugtoa^f.

Specialwerkstätte für Veloreparaturen
aller Spfteme.

(Garantie
für alte SDlafcpinett uni Dîeparaturen 1 $a|r.

«««««<««<«(«
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Mr- K MO ill Dm.
Wir empfehlen uns zur Besorgung aller

vorkommenden Bankgeschäfte, sowie zur Auf-
bewahruug von offenen oder verschlossenen
Wertpapieren und zur Vermietung von Uresors
in unserm feuer-einbruchfichern Archiv.

Coulante Bedienung und billige Bedingungen.

Spar- «K Leihkasse in Bern.

Soeben erschien die sechzehnte Auflage deS
allbekannten

Berner Kochbuches
von L. Ritz geb. Dick.

Preis kartoniert Fr. 4.—, elegant gebunden,
zu Festgeschenken, Fr. S. SO.

Das beste und verbreitetste Kochbuch für die
bürgerliche Küche.

Zu beziehen durch den Verleger K. Z. Wyß
in Hern, sowie durch alle Buchhandlungen.

Schweizerische Sterbe- und Alterskaste.
Auf Gegenseitigkeit gegründet 1811,

unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellschaften.
Einfache, abgekürzte uns gemischte Versicherungen von Ar. 500 Sis Ar. 10,000 auf de« Todesfall, und

Rentenversicherungen von Ar. 10 bis Ar. 1000.
Volksverficherungen ohne ärztliche Untersuchung für Summen unter Fr. 1000.

Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich oder jährlich zahlbar). Kriegsversicherung ohne Extraprämie. Aller
Gewinn den Versicherten. Steigende Gewinnrenten. Liberale Versicherungsbedingungen. Sparsame Verwaltung.
Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Statuten sind gratis zu beziehen bei der Centralverwaltung in Basel, sowie aus den Bureaux
der Filialen in Zürich, Bern, Luzcrn, Ennenda, Solothurn, Schafshausen, Trogen, St. Galle», Aara«, Frauen-
seld und Lausanne, sowie bei den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Herstchernugsbeffaud 20,400 Uoliceu mit Jr. 28,000,000.
AnstaltsvermSgen Fr. 5,200,000.

WW-MlustigeHerren-
Deklamationen. Preis Fr. S.80.

Aus dem Inhalt:
Der Pfannen stiàr,

Ja so ein Schien« ist
ganz samo», Die chaibe
«und, Toni vor dem
Friedensrichter, Der
ndete Wanderbursche,
Wie Ghrattrmacher»
KStterit d» Chämi-

frger Mistoii iibrrcho
hat, Wie und warum
d» Schnizdrr Knnzi stni
Geist und »Sögetis»
mit uf d'Aochligrei»

gnoh pet, Wie d«
«hasprr atsGSttiPech
gha lzet, D« Seppetoni am Wurst-
mahl ,c. u. Stücke für 2 und 3 Herren.
Preis Fr. 1. «0. z. B. Der poetische
Droschgeukutscher »or Gericht, Der
«aucher «ud der Kchnupser, Nie
beiden Nachtwächter, Der Schuster
«ud der Kehriing, Michet »or dem

Stadthalter >c. »c-
Damen-D«Namator Fr. 1.—

Stücke für mehrere Damen Fr. 1.S0.
Sei Alsr. Wohifender, Sulgen, Thnrz.

Velo- Md NäWllflstnenliMdlW

Burger ä: Heimlicher,
16 Wcrisenhctusstraße, Wern.

Großes Kager in Ueiocipeden
feinster Marken.

Mähmaschinen
amerikanischen und deutschen Fabrikates.

Zugchörteile in enormer Auswahl.

MMWiiMtk kür VelorsMätAM
aller Systeme.

Garantie
für alle Maschinen und Reparaturen 1 Jahr.
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SdWijj. Jlo&iEiar~®erficfieran08gcfef[fcfiaft in fieni.
3tuf ©egcnfeittgïeit gejjriinbct 1826,

$er|utferuttgsfeaptial fr. 1,865,435,998. §Uferuefmtbs fr. 4,088,691.

JBerjitfjerimgett far 9JloliUiar aller 5lrt
• werôm gvt ßiHigpEett grämten aßgefc§Coffm.

Stgenturcn in atten ©rtfdjaften.

Pajfrrbtrljtr flJageukrftcn
in ©egettud) unb StautfcijuF.

Safferbirfpe ipferbebcden
bon gr. 14 an per fertige

SDecîe mit
<£eôergar«itur

unb
2öafferbicE)te

Meitniiirp
mit

©tufting unb Stcttdjcn
bon gr. 4 an,

für SDBäfdjereien, Färbereien,
^Brauereien, Sauteute

unb SJÎineratmafferfabriFen ac.

itrnrijljnn, Jelb^er,
^cif|ferK?age«, ^ttegßänöer, iffagffäße,

©ibnopbtirobcr (geeicht unb ungeeictjt),

eltïitiftpc Sâutemctïc, ^clepgotte
famt gubefjörben.

Photographie-Apparate
unb fämtlidie Sebarfsartiîet liefern

in fotibefter Sluëfûbrung au ben biHigften greifen

$eßr. "g3ifd?§attfett,
20 ïlmtijauêgaffe JÖCttt WmtfiauSgaffc 20

©djufjmarfe.

5>tc S>tuôerfd?e Jlpofßeite in ^äern,
Spitafgafle 57, gegenüöer bem Bafjnfjof unb ber ^eifiggeiftlitrolje,

empfiehlt beftenë:
SUeerrettigfirnp unb Srufitropfcn gegen Ruften ; SJltgräne=(?Ifpir (einjiges roirffameä

SJUttei gegen alle Äopffdjmerjen) ; ©olbmeIiffenlt)iritu8 gegen Dt)nmact)ten, ©dfjretnbel, pera= unb
SÄagenfrätnpfe w. ; Œljoleratrniifen gegen Seibfdjmerjen unb SDurdjfaU; iieBcnSelfçir unb ÜRagen»

eltjtr; au§geaeicfjnete§ 9iojj=, Sieg* unb äJlaffbuibet ; Befieä Sremenöl; datten=unl> SRäufegift.

SRedjanifdje Sottenfpinneret unb Weberei
—= in £ei IBern =—

(gegrünbet 1846)

übernimmt SBoDe jum ©pinnen für ©tridgarn, 1», 3«, 4» ober öfacp, fotoie für ßalbtein unb
©uttucÇgarn, toie audj jut gabrifation bon fèaîblein unb ©uttudj. ÄunfltooIIe toirb feine gefponnen,

SSerfauf in ©tridgarn, föalblein unb ©uttudji in ganj guter Qualität.
äöfage in Bern: SBaifettljMtSplttp 3lr. 20 (SSorölabm).

3eben ®ienätag offen.
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Heîuveiz, âoê>êllr^Rer^^emng8ge^^âaîì in <à)ern.

Auf Gegenseitigkeit gegründet 18S6.

Uxrslchxrungskapita! Kr. 1,865,435,998. Reservefonds Kr. 4,088,691.

Versicherungen für Mobiliar aller Art
- werden zu billigsten Urämien abgeschlossen. -

Agenturen in allen Ortschaften.

Masserdichte Magendecken
in Segeltuch und Kautschuk.

Wasserdichte Pferdedecken
von Fr. 14 an per fertige

Decke mit
Leöergarnitur

und
Wasserdichte

ArbeiterMM
mit

Brustlatz und Kettchcn
von Fr. 4 an,

für Wäschereien, Färbereien,
Brauereien, Bauleute

und Mineralwasserfabriken:c.

Fernröhren, Feldsiecher,

Wasserrvcrgen, Meßbänder, Maßstäbe,
SchnapSprobcr (geeicht und ungeeicht),

elektrische Läutewerke, Telephone
samt Zubehörden.

und sämtliche Bedarfsartikel liefern
in solidester Ausführung zu den billigsten Preisen

Gebr. WischHausen,
20 AmthauSgasse Bertt AmthauSgasse 20

Schutzmarke.

Die Stuöersche Apotheke in Mern,
8pttatgasse 57, gegenüber dem Rasinhof und der Heisiggelflklrche,

empfiehlt bestens:
Meerrettigfirup und Brusttropfen gegm Husten; Migräne-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen) ; GoldmelissenspirituS gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz- und
Maaenkrämpfe rc.; Choleratropfeu gegen Leibschmerzen und Durchfall; LebenSelixir und Magen-
elixir; ausgezeichnetes Roß-, Vieh- und Mastpulver; bestes Bremenöl; Ratten-und Mänscgist.

Mechanische Wollenspinnerei nnd -Weberei
— in Worb bei HZern ^—

(gegründet 1L46)

übernimmt Wolle zum Spinnen für Strickgarn, 1-, 3-, 4- oder 5fach, sowie für Halblein und
Guttuchgarn, wie auch zur Fabrikation von Halblein und Guttuch. Kunstwolle wird keine gesponnen.

Verkauf in Strickgarn, Halblein und Guttuch in ganz guter Qualität.
Sütage in Rern: Waiseuhausplah Nr. 20 (Worbladen).

Jeden Dienstag offen.
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(Begtunbtt 1868. 50,000 «efet. gr. 18. 50 pet Jahr.

Amerik. Schweizer Zeitung.
®tnjigt9 uttï offtjieUcg Organ bet Srtjœetjcr in ttorbamtrika.

Berbrritet in allen (Staaten unb Territorien bcr Union, Sanaba unb Sritifd) Jfoinmbia.
Bringt ausfüptliibe J!ad)riä|tm aus allen ©d)torijerfreifen unb Sdjtteijerlotonien ; Beriete über lommerjiette unb

ïanbtoirtfc&aftlidje SkrtjaUnifte, nebft 9ie!rotogen bort berftor&ener SanbSleute jc.

Suocrtûffiger SBcgmeifer für Stubmanberer nnb 2Iu«manberungMuftige.
Sûr amtlidbe unb ^tinat-SeCanntmaebungen, meldte fût bie in SRorbamerifa mofinenben Sd)raei|er

beftimmt finb, (ft bie Amerikanische Schweizer Zeitung bat einzige Bublifationbmittei.
©emelbcte TobeSfätle in bet ©djwcts finben in ber ülmcrit ©ibttieijtr Seitung gratis ülufnaijme.

Befteüungen für bie edpueij nehmen entgegen für abonnements: S- Sefterfen & Ko., Bafel; für Sinjeigen: OreH Sûûii & Ko-, 8üri$,
unb «aafenfttin £ Bogier, Bafel.

U^" ÜBer BerWanbte in Stmerita bat. fällte Iii burdj bicfeiben bcn »on uns feit 1880 f)etau3gege6enen „(Jimetitanffdjen Sdimeijet
ffaleitfeet" ïommeit laffcru SDerfelbe enthält äufcerft tnterefîanten, beletyrenben unb unterljaltenben Sefeftoff.

THE SWISS PDBLISHDiO C0HPA1ÎY, 116 Fnlton Str., New York.

^a^ar Jnttnmcf,
4knt, «Spttalgafje 19,

neOm ômrx çôaftOof jurn §>ford?<m.

^großes Cager in:
ÇRltfthfHt unb ungeÏÏeibet, ©elenïpuppen, Scbcr«

puppen,puppentnagen,^uppenjimtner,Äramlaben,
©täfle, ©otanijlerbiicpjtn, fotoie fämtlidje Äinbcrfpielioarcn.

SSrt-mtft0«i'il»l*Tl»* Sabap, Semper avante, Sotto,
2>omino, ©änfejptet, §alma :c. bon

50 6tS. an, Bitber< unb UJiäriicnbüdiet, Siret)engefangbüd)er.

©etyreibmappen, ©c&ulmappen, ïomifter, ©igarten*
"£14"**W4/ etutS, SBrief taf tfyen, iJebertafdjen, ^orte«
monnaies, ©djreibjeuge, 91 ä pfiffen, 5Receffaire, 2fapantt>aten,
3)amen!5rbc, 9leije!örbe, C9umtn if ragen à 40 unb 50 <£tS.

frtîîi,r bon ffr. 2. 50 an. iReifcartifel. ,Htaratten,
ytlHOH'llt.i .fjofenträger, SpajietflMt, Spinnt, Btojdjen,
Slrmbänber, U^rfetten, Safen.

SHOMfifhrtfi»»* i ®rei)en unb feibflfblelenb, ju g-abr».
VV4A4 J4V4JU |l-44 greifen, ^Ijotograpfyieraljmen in
§otj, ÜJtetaH, gsttifcl) unb SrgjtaH, Spiegel.

t)U6f^en Sc&adjteïn (djon ju 50 (5tS.
©ratutationstarten.

dt. fSlatt, ßcrtt
—»S 7 ^cÇaupCa^gaffe 7. g*—

Angeriebene, sum Anflridj fertige ©t- unb
fmaitfutfi««, JWiorttftöttsforfiett in grofjenXü*
ben, frratttsfmeröOfb, Jiitf, .Schwämme,
'g'ttrftdtntitöf«, jSobeitöfe, «Sptfcttutcfjs für Xan*=
füfe, feuern) erIi- unb M»ntutaftou$arfi(Ut,
^«rj- unb 3ittRfadieCtt.

J. Brunschwyler, Bern
Bauunternehmer

empfiehlt sich für Erstellung von

Bad- und Duschenemrichtungen
Klosettanlagen

nach den neuesten Systemen

Wasser- und Schiittsteininstallationen
unter Zusicherung vorzüglicher und solider Ausfuhrung.

Bureau und Ausstellung! Neuengasse 32.

Jïïefy 25aufd)loffetet unb Jâocf]f)erbfabrtk
bon

gfr. JeimannXcleßlfon 1164 Sclcßljon 1164

aSciffcitMljl — ^runtttmtjftatiott âtcfllcrfpital.
©bedalitaten: ItoätljerÖe neuefter unb Befter, auf tangjäfirtge grfafirung

bafierter Äonftrultiem für §otelâ, Slnfialten unb fßrirate. ©röfjte S3renn=

materiaterfparnië. Stcu erfunbeneä unb unter Sir. 14,510 patentiertes ©gftern
gut Srjietung ronftäubig bampffreter Äü^en. — ©tetâ große 2tugraat)t in ©parlodiljerben auf Sager.

Serner: ©elänBer unb tportale, ©laäbäißer, SSlargutfe«, S3eranba0 :c. Gifentonflruftionen feber îtrt,
»«baSleiter, ©torren, ©Ictftfjerpirfel tc.

©tlberne SKcbaille an ber ©tfjtoetj. lanbtotrtfiÇaftlidicn SlugfteÏÏung in Sern 1895.
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Gegründet 1868. K0.S00 Leser. Fr. zs. so per Jahr.

Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nordamerika,
verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolumbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schwelzerkreisen und Schweizerkolonien; Berichte über kommerzielle und
landwirtschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute ic.

Zuverlässiger Wegweiser sûr Auswanderer und AuSwanderungSlustlge.
Kur amtliche und Privat-Bekanntmachungen, welche sûr die in Nordamerika wohnenden Schweizer

bestimmt find, ist die ännorlle»»,!»«!,« Svlrrvvl-vr da» einzige PublikationSmittel.
Gemeldete Todesfälle in der Schweiz finden in der Amerik. Schweizer Zeitung gratis Aufnahme.

Bestellungen fiir die Schweiz nehmen entgegen fiir Abonnements: F. Kestersen à Co., Basel; für Anzeigen: Orell Füstli â Co., Zürich,
und Baasenftrin ch Vogler, Bafel.

Nê" Wer Verwandte in Amerika hat, sollte sich durch dieselben den von uns seit 18S0 herausgegebenen „Amerikanischen Schweizer
Kalender" kommen lassen. Derselbe enthält äußerst interessanten, belehrenden und unterhaltenden Lesestoff.

IM StMlSS vllllvISIIMg ovAkälllk, II« IMlton Str., »s« Lord.

Aazar Aummel,
Gern, -Spitalgasse 19,

neben dem Kcrsthof zürn Storchen.

großes Lager m:
gekleidet und ung«kleidet, Gelenkpuppen, Leder-

AA-sI^ Puppen, Puppenwagen, Puppenzimmer, Kramladen,
Ställe, Botanisterbüchsen, sowie sämtliche Kindersptelwaren

Sadux, Zemper avants, Lotto,
îD H"!" Domino, Gänsespiel, Halma :c. von
so EtS. an, Bilder- und Märchenbücher, Kirchengesangbücher.

Schreibmappen,Schulmappen, Tornister,Cigarren-
etuiS, Brieftaschen, Ledertaschen, Porte-

monnaies, Schreibzeuge, Nähkissen, Necessaire, Japanwaren,
Damenkörbe, Reisekörbe, Gummikragen à 40 und 50 CtS.

don Fr. 2, SO an. Reiseartikel. Kravatten,
ss t-T Hosenträger, Spazierstbcke, Schirme, Broschen,

Armbänder, Uhrketten, Vasen.

tum Drehen und selbstsptelend, zu Fabrik-
preisen, Photographierahmen in

Holz, Metall, Plüsch und Krystall, Spiegel.

ìn hübschen Schachteln schon zu sa Cts.
Gratulationskarten.

C. Klau, Kern
—>Z 7 ScHaupccrHgcrffe 7. fi><-—

Angeriebene, zum Anstrich fertige Zl- und
Emailfarben, Dekorationsfarben in großen Tü-
den, Mansferiergold, Kitt, Pinsel, Schwämme,
^arkettwichse, Dodenöle, Spitzwachs für Tanz-
sale, Jenerwerk- und Muminationsartikel,
Karz- und Ainkfackeln.

1 kl'WMilVflM, öM
SäreunisrnsUinsr

Laà- unà vusobsueinriâtun^en
ûàvttlliàgBil

W-tSsor- unä 8obüitsteininsw>Istionen
unter ^usiodorung vor^äsllcdvr Ullä »allSei- àskûbrung,

korsao unei äusstellvoz: dlsusNßsÄSSS 32.

Mech. Bauschlosserei und KochHerdfabrik
von

Jr. LehmannTelephon 1164 Telephon 1164

Wcistcnbiihl — Tramwaystation Zicglerspital.
Specialitäten: Kochherde neuester und bester, auf langjährige Erfahrung

basierter Konstruktion für Hotels, Anstalten und Private. Größte Brenn-
Materialersparnis. Neu erfundenes und unter Nr. 14,510 patentiertes System

zur Erzielung vollständig dampffreier Küchen. — Stets große Auswahl in Sparkochherden auf Lager.
Ferner: Geländer und Portale, Glasdächer, Marquises, Verandas :c. Eisenkonstrultioncn jeder Art,

Blitzableiter, Starren, Glrtscherpickel -c.
Silberne Medaille an der Schweiz. landwirtschaftlichen Ausstellung in Bern 1895.
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5- m
SBmt — 73 Äramgaffe 73 — Sent.

Grosses Later in Linolen,

Oîîoôelftoffen, tüadjstüdjein,
WollcleoLcen.

SCelepfiort Sir. 1046.

Irin litsnianöcrcr
foïïte tiBerä ïïleer jteïjen, oïjrte ftcÇ rechtzeitig Beim
@ibg. 3hi8roanberung<3=&'omtHiffatiftt in Sern übet
fein SReifejiel erïunbigt ju boBen. — ®ie genannte
3imtêftette erteilt ©cbroeijerBürgern unentgeltich 2luâ=

ïunft unb Siatfcbtäge.

gid^roeigertfdie ^oL'Llsûaitâ in jîâmi.
SSBir nehmen ©elber art:

gegen ©btfgrttiooen (Ä'rtffrtfcJ)eine) »erjinëticb à 8'/» 7»
auf etjftföefte „ „ 37> 70-2717»
in (S«mtos<£omnt „ „ 370—27s 70

unb geroäbren $ntteif)c« gegen Scftutbfdrcitte, 28ccf)fc( unb auf Ärcbite mit Sürgfcbaft ober gauffcpfanb, foroie
®nrlett)en auf <3truufepf<tnb.

SBir Beforgen auch ben ©lêconto unb gttïrtffo non 2ße<J)fetu unb <£oUpon£, bie Slufbctoatmtufl non
2öertfd)rifteu unb 2Bertfad)cu, ben 2(tt= unb Jßet'fattf non 2öcrtf(t)riften, töcrmictwug non
unter eigenem SSerfc^Iu^ beë ÏJÎieterâ unb empfehlen unê, rafebe unb günftige SBebienung jufiebernb.

Sdwij. Dolltolmult ttt ton.

§. jÄtrfer, ^Sern
©mdengaffe

gipeôtftojr rtad? aCCert ^dnôern
(Offizielles Camionnage

©roi? ,(îo^lcnï)anbIttttg Jetait
Jagnljaus mit gtljtrrtenurrbtnbuitg

iîlokltransport
*gtrartspe>rtt>crpcÇer«ng

Agentur ires Haririreutrdjen glarjir in grtntra
t^»n=n=ar?=ii?=ir^=»i?=in==iiT=in=3I^IT=317=3 i-^3i7=ie?i

Prima
Nierenfett.

/meA ^seÄ/wo/ee«.

Bestes
Kochfett.

/mi j0rtfseA»i0/20».

Die Marke S" B ist als älteste und beste schweizerische Nierenfettmarke ihrer vorzüglichen Qualität wegen
schon seit Jahren im ganzen Bernerbiet bekannt und geschätzt. In jeder besseren Spezereihandlung erhältlich.

IVJS. Nur acht, wenn jede Scheibe von 27s und 1 kg. mit obiger Marke versehen ist
104

-Ä-,

I. O- ZtH>
Bern — 73 Kramgaffe 73 — Bern.

krs» I,M ii làle»,
Teppichen,

ZMKelstossM) Wachstüchern,

Telephon Nr. 1046.

Kein Auswanderer
sollte übers Meer ziehen, ohne sich rechtzeitig beim
Eidg. Auswanderunas-Kommissariat in Bern über
sein Reiseziel erkundigt zu haben. — Die genannte
Amtsstelle erteilt Schweizerbürgern unentgeltlich Aus-
kunft und Ratschläge.

Schweizerische WolRsbcmk in Wern.
Wir nehmen Gelder an:

gegen Obligationen (Kassascheine) verzinslich à S'/> °/->

auf Sparhefte „ „ 3-/- ->/°

in Conto-Corrent „ „ 3°/»—2V-V»
und gewähren Darleihen gegen Schuldscheine, Wechsel und auf Kredite mit Bürgschaft oder Faustpfand, sowie

Darleihen auf Grnndpfand.
Wir besorgen auch den Diseonto und Inkasso von Wechseln und Coupons, die Aufbewahrung von

Wertschriften und Wertsachen, den Au- und Verkauf von Wertschriften, Vermietung von Tresors
unter eigenem Verschluß des Mieters und empfehlen uns, rasche und günstige Bedimung zusichernd.

Schweiz. Voikslmnk in Gern.

I. Kirter, Acrn
Vuvkcngassx Z.

Spedition nach allen Ländern
Offizielles Camionnage

Gros Kohlenhandlung Detail
------- Jägerhaus mit Schicnenverbinduug

Möbeltransport
Transportversicherung

Agentur des Norddeutschen Zloyd tu Dremen

XWi'eiàtt. Xoclît'vtt.

Ois dlarice O ist aïs älteste unà desto sebcvsi^srisebs Hisrentsttmarke idrer vor-êûgiioben Qualität vsgsn
sobon ssit labrsn im ganzen Oernsrbist bekannt un ci gesvbâàt. In secier besseren Lpe^ersibanàinng erbäitiicb.

1VD. dlar äebt, vsnn ssàs Lebsibs von 2'si unà 1 kg. mit obiger Narks vorgeben ist.
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AU BON MARCHÉ
52, |2$ctrfifgafl"e @ "23ern ® unterljalb îies fiäftgtunns

toicb fcefienS ädert gamiüen empfohlen, weîtpe auf gute fjrctëwiirbigc Qualität feljen, alê
îmâjenige SBarenljauë, toeldjeS ineitauê bie groffie 9tu§tt>al)l in folgenben Slrtifeîn bietet:

fßaffentetttme
Jiwöpfe, treffen, gpifjen

fflanüer-^tofte, Stimmet

®cibenbattb
JutterftDp

23rufen, Çflûfcs

.föan&fdfitlje
§d?£eier, fUïûlsen, ^torfcits

|unbrr-®atllett
Samentragcn, SWüfctjen

Strümpfe, guttun, ©ürtel unît gdjnatlen

gSoffc uub 33rtuittjt)offe

Uttterfleiber
^cßüräen, gfupons

^iuber-|lrtili£t
S a f d) e tt t it dj e r

franattrn, fraßen

/»ofenträger, ^cbcrliaubfdfuße

©ftmtUdje gfournitüren für Qainenfdjnctbem unb Singerie in bor jüglicfycn Dualitäten

ju fepr vorteilhaften greifen. "^8?f 9tadj auStoärtS gegen fltacfmatyme.

Jtusîtrtufd) beteitwiKigfl geputtet.
gfeffo in ße&cmrtfm angemerkte greife.

Sctatfticrfauf 5« ©ttgroél^reifen.

2t. pener, Bern
geugljausgaflc 13 a.

Stifferbidpc Sogeu= ititb tßfcrbebcd'cn, ßrixitit
Sagcn=, |juf= mtb Sebcrfett, .£uf= unb Scbcröl,
®îa|d)inenot, S>ampfcijltnbcr= itttb fDtotorcnöl,
fßupfäbcn, tonfiftenteö 9Jlafd)incnfctt, 2tbpfion8=
fett, Scber^ 93nuuttuoII= unb SanteeIt)Uflr=^rcib=
riemen, 9îàt)= unb Siubricntcu, fRicmcufdpöffcr.

@ämtiid)c§ Serfjodungêmatcrtnl für Samf)f=
utafdmten k.

Jlccorö=|Hfßern
3>n einer Stunbe gu erlernen,

ffidjtc ittiilürftic ju gr. 10, IG, 20, 22,
30, 35, 50, 70 unb gr. 100.

©roßte Sluêroatjt ÜttbumS baju.

($. fa'miipljtîl;
S0wftUa£rm= u«6 §nfïrume«fettt?artô£u«g

40 ©pttalgaffc ®etit Spitalgaffc 40

®udj- unï> gulblrtnfttbrtk
Don

Eduard Rollé in Bern
Snffenucrfftra|)e f)ir. 5.

©egrünbet 1859. gnfotge neuerer ©inridjtungen feßr
teiftunggfäbig unb Icingft befannt für fotibe unb getuiffem
fjafte Arbeit. ©mpfietjtt fidf) für Stufträge im Softn, tnie
für Çanbetsmare. ©ut affortiertes Sager in ©amen,
fcalblein, ©uttnl) unb 'Jtoubesutéê ju bittigften greifen.
®tre!ter Sßcrtebr mit ber gabrit, oljne Vermittlung non
Stblagen. SRufter ju ©ienften. gufenbungen unter 10 kg.
am biUigften per Vojt franïo gegen franïo.

Sag beîannte unb attein edf)te

Schwedische Lebenselixir
ber Jfucterfdfcu ^puttjeke in fkrit,

ein beftbetnäfjrteg .ßauamittel gegen Sßcrbauunggftarungen
unb bereu golgen. — ®a§ gtafctftfjen 70 ©tg.

gerner: geint« Satjntoetitropfcn à 70 6tg., gfimtifdieg
Vferbepulbcr, llngarifiûeê @$tocincfre§pitltier,

Tongal, tnnetlidfcg, fidjerfteS Heilmittel gegen ©icf)t,
3ti)eumati§mug, ïïîtgrône, 9îeuratgie, ittglafdjen à gr. 3.50
unb gr. 6. — empfteßtt bie

^tteterfdjc "ilfiötlete jtt Siebenten,
<g>erecßtrg&etfssgaffe 53, "gäertt.
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^ von
52, Wcrrktgcrffe V K unterhalb des Käfigturms

îvicd bestens allen Familien empfohlen, welche auf gute preiswürdige Qualität sehen, als
dasjenige Warenhaus, welches weitaus die größte Auswahl in folgenden Artikeln bietet:

Passementerie
Knöpfe, Treffen, Spitzen

Garnier-Stoffe, Sammet

Seidenband
Futterstoffe

Musen, Hhâlcs

Handschuhe
Schleier, Mützen, Korfetts

Kinder-Taillen
Damenkragcn, Rüschen

Strümpfe, Socken, Gürtet und Schnallen

Wolle und ZZaumwolle

Unterkleider
Schürzen, Jupons

Kinder-Artikel
Taschentücher

Kramtten, Kragen

Kosenträger, Lederhandschuhe

Sämtliche Fournitüren für Damenschnciderei und Lingerie in vorzüglichen Qualitätm
zu sehr vorteilhaften Preisen. Nach auswärts gegen Nachnahme.

Austausch bereitwilligst gestattet.
Ilefte in bekannten IcrHten crngernerkte preise.

Dctailverkauf zu Engros-Preisen.

A. peyer, Bern
Zeughausgajse 13 a.

Wasserdichte Wagen- und Pferdedecken, prima
Wagen-, Huf- und Ledcrsett, Huf- und Lederol,
Maschinen»!, Dampfcylinder- und Motorenöl,
Putzfädcn, konsistentes Maschinenfett, Adhiisions-
fett, Leder-, Baumwoll- und Kameelhaar-Trcib-
ricmen, Nah- und Bindricmcn, Ricmcnschlösscr.

Sämtliches Verpackungsmaterial für Dampf-
Maschinen :c.

Accorö-ZitHern
In einer Stunde zu erlernen.

Echte Miillcrschc zu Fr. 10, 16, M, 22,
30, 35, 50, 70 und Fr. 10».

Größte Auswahl Albums dazu.

I. G. Kromjcho!)
MufikaLien- und Instrurnentenhandlung

40 Spitalgassc Bern Spitalgassc 4V

Tuch- und Halbleinfabrik
von

Ràa.i'â Rolls à Lorn
Wasscrwerkstraße Nr. 5.

Gegründet 1859. Infolge neuerer Einrichtungen sehr
leistungsfähig und längst bekannt für solide und gewissen-
hafte Arbeit. Empfiehlt sich für Aufträge im Lohn, wie
für Handelsware. Gut assortiertes Lager in Garnen,
Haldlein, Guttuch und Nouveautés zu billigsten Preisen.
Direkter Verkehr mit der Fabrik, ohne Vermittlung von
Ablagen. Muster zu Diensten. Zusendungen unter 10 ü?.
am billigsten per Post franko gegen franko.

Das bekannte und allein echte

Zslivvsclissiie l.sbsnZslixi»'
der Fueterschrn Apotheke in Lern,

ein bestbewährtes Hausmittel gegen Vcrdauuugsstöruugen
und deren Folge«. — Das Fläschchen 70 Cts.

Ferner: Heims Zahnwehtropscn à 70 Cts., HSnmscheS

Pfcrdepulver, Ungarisches Schwcincfreßpulver,
louxul, innerliches, sicherstes Heilmittel gegen Gicht,

Rheumatismus, Migräne, Neuralgie, in Flaschen à Fr. 3.50
und Fr. 6.— empfiehlt die

Fuetersche Apotheke zu Nebleuten,
Kereehtigkeitsgaffe 53, Mern.
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"gfopeierie Beim leitgfocâenfurm.
3Serfaxtf boit fjiefigen unb frembett flafenbern (bebeutenben Rabatt art 2Btebertter!öufer). Sülsen«

ïalettber, Sdjreibbiicfjer aßet Slrt, .^Hrdjcngcfançjlutdjcr, ©ci>ctß«d)C? IC. ÎC.

sBudjfcinbereiar&eitett
toerben prompt unb bifligfi auggefüßrt.

<S§ empfiepït fïcfj beflenë .Sdjimtadjcir, Siidjbinber.

^aiufiitögefdwft ^("c^anj & ^e^mann,
önnkgiftcn, sBern,

TRngajin ^feßfcrgafTe 16 (Jleifcfjmartt, tUalje beê ïftimfterê),
and) (Eingang JCramgafTe 53.

laJjriliation iunt|îliit]ir gdiu unir |üfi, $Mpl£, Apparat!
fiir üirluroit fügt kiîn(îltrtj£ |änö£, mt}£lE linger.

Slrbeitêapparatc fiir Sanbarbcitcr fiir amputierte §öixbc unb Sinne,
ortpopäbifrtic Apparate aber 2Irt,

©crabepaitcr nnb Stupïorfcttc fiir frnnintc unb auogcftofmtc Rüden, flriiden.
Rid)t paffenbe SIpparate toerben prompt geärtbert. Reparaturen fdjnett unb Bittig. ©ut paffenbe, folibe SlrBeit

garantiert. Sittige spreife.

$ro(je Üii5töaf)f in ïirucfjôanhern, mit unb ofine Jrhern, fdjon für Säuglinge,
bie fcptoterigften Srücpe toerben juriidgepatten.

Sepot bei Gerrit *80(3, Dpttfcr, Spun, obere .^nuptgaffc 90.
"glaßeCßrud?ßänöer, "gjTorfaCCß&ttder.

Irrigatoren unb Spripcn aller Slrt, färatlidje Mnfopropre baju, Sipländjc, flatpeter, (EiSBlafen, UrinBcpüUet
für fötämter unb grauen, für ïaq unb Racpt, clafüfrpe Strümpfe nnb Öinben gegen flrampfabern, SieiBbinScn,
SBerbanbßoffe, SBattc, Stnben, Ôuftfiffen für ïmrdjgclegene ftranfe, ©ummifloff für Settcinlagen, Snpalationb*
apparate, SWutterringc, Sdirüpfpornli, Sipröpffrpniippcr, Sttilrppumpcn, ffllilipfierilifateute naep fßrof. ©o£p(et, gieber*
unb Sabtpcrmomctcr, SParifer ©ummitnaren in nur ^Primaware. ©ummifapfeln an Arütfcn nnb Stüde, fie trerpinbern
bad Rudgfeiten Pei ©latteid, ©nmmtbanb für ^ofentrSger nnb Einfiipe für ßeibbinben nnb florfette, non 2—20 cm.
Sreite, iReifcfuftfiffen, rnnbc Sabctnannen Bon ®ummi, jum gufammenlegen, in einer SCafdpe oerpadt, fepr praftifcp
auf Reifen ober gerien mitjunepmen. gür Äaittoaffertoafcpungen fepr ju entpfeplen. Settmärmeflaf(pen in ©umnti
(fadartig). Mubrüfhtng bon flranfenmobiiienmagajinen.

äBiepflgfHerfpripen unb flalberfauger. gür fläfereien: ©nmmiringe für üinfenfübelberfiplufj.

(Sari' ilsaaf, "gSerrt.
^pirtljflte unir gtaiJtßrrdjäfl, SRarftgnffe 44.

gßemt|"cßesi Jlaßorafortttm ttnô girog^roguertr, Monbijou.
Slntiaftpmatifcped Räucperpulrer, ©cpneePerger* unb SliimeloXaBaî, ®ufteffig, ©Ipcerin* utib 2anoIin=Erême,

£aarroaffer, fjautftreupuioer, Rtenlpolfcpnupfputmr, fötunbroaffer, Sacpetd, SEanneneffenj, gapnerême.
Sadputoer, ©ffigeffenj, Jonjentrierter flaffee, Rtafjeptratt, Riaijjuder, SÄinerairoaffer, Sutterjar6e, Säfefai 6e, SaPpufner.
Sibpäfionsfett, genftcreis, gtedmaffer, ©rappilcpmiere, AitORtaffe unb puiser, Rtafcpinenöt, Rtöbelglans, Rtobel*

madpd, SBafcpappretur, SBafcpjeicpentinie, SIrtiJet für Sucpbruder, Sitpograppen, Staler, Sßpotograppen tc.
Sauntniatpd, Stuttaudmittel, ©artenbüngerfap, gliegenleint, 3nfe!ienpuloer, Riottemfpapier unb »©piritud, ©ift=

lörner, fppospporteig, Raupenleim, ©eproabengiftmepi, SBanjentob, SBarjenmittei.
Sobenlad, Sobcnmidjfe unb --ÖI, ©ianjlad, SpupsRtaffe, dpatoer, .-Seife unb =3Baffer, EarBolineum jum 2Inftricp,

Seber=gett, *01 unb =Sßa0§, ©toffe= unb XintemgarBen, girniffe, Sade unb gatBen für fötaler, SBagenfett.
SBtäpemiitel unb fötiicppuloer für flühe, flä[Berla6, Buffett, fmffitt, ©trengelputser unb SJurmpitten für fßferbe,

Sremfengeift, Çunbepitten, ©eproeinepuloer, Sreolin unb Spfot jum SDeäinfigieren. Änobalin gegen Statt* unb Stut*£äufe.
Eptnaroein, Rtabeira, fötataga, Rfarfata, îoïaper, SBermut, ätbfintpe, Sltaf, Eognae, Enjian, Airfcp, flümmel,

Rum, ©port, ÏBacppoIber, Slnifette, fötagenbitter, fpfeffermünj, grueptfäfte unb bioerfe Erêmcd.
fprofpeffe mit fprci?anga6e grätig unb frnnfo. — ®iebtrber!äufer crpalten Rabatt.
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Aclpeterie beim Ieitgl'ockenturm.
Verkauf von hiesigen und fremden Kalendern (bedeutenden Rabatt an Wiederverkäufer). Taschen-

kalender, Schreibbücher aller Art, Kirchengcsangbitchcr, Gebetbücher rc. Zt.

Buchbindereiarbeiten
werden prompt und billigst ausgeführt.

Es empfiehlt sich bestens Pud. Schumacher» Buchbinder.

Samtätsgeschäft Mchanz ck LsHmcrnn,
Sandagisten, Bern,

Magazin MsMgasse tb (Fleischmarkt, Nähe des Münsters),
auch Eingang Züamgasse 53.

FM'Nt'M NWIllljer Keine M M, MMe. ADarnle
für mkWe FWe, km^iliie KWe. einzelne Finger.

ArbeitsaPParatc für Landarbciter für amputierte Hände und Arme,
orthopädische Apparate aller Art,

Geradchaltcr und Stützkorsette für krnnnnc und ausgcstoßcnc Rücken, Krücken.
Nicht possende Apparate werden prompt geändert. Reparaturen schnell und billig. Gut passende, solide Arbeit

garantiert. Billige Preise.

Zroße àmahsm Rruchbâàrn, mit unk ohne frkern, schon für 8äugtmge,
die schwierigsten Brüche werden zurückgehalten.

Depot bei Herrn Volz, Optiker, Thun, obere Hauptmasse i>t>.

W ab etbruch Länder, WorfaLLbänder.
Irrigatoren und Spritzen aller Art, sämtliche Ansatzrohre dazu, Schläuche, Katheter, Eisblasen, Urinbchälter

für Männer und Frauen, für Tag und Nacht, elastische Strümpfe und Binden gegen Krampfadern, Leibbinden,
Verbandstoffe, Watte, Binden, Luftkissen für dnrchgclcgene Kranke, Gummistoff sür Bettcinlagen, Inhalations-
apparate, Muttcrringc, Schropshornli, Schröpfschnäppcr, Milchyumpcn, Milchsterilisateurc nach Prof. Soxhlet, Fieber-
und Badthcrmomctcr, Pariser Gummiwarcn in nur Primaware. Gummikapseln an Krücken und Stöcke, sie verhindern
das Ausgleiten bei Glatteis, Gummiband für Hosenträger und Einsähe für Leibbinden und Korsette, von 2—20 om.
Breite, Reiscluftliffen, runde Badewannen von Gummi, zum Zusammenlegen, in einer Tasche verpackt, sehr praktisch
auf Reisen oder Ferien mitzunehmen. Für Kaltwasserwaschungen sehr zu empfehlen. Bcttwärmeflaschen in Gummi
(sackartig). Ausrüstung von Krankenmobilienmagazincn.

Biehklystierspritzen und Kalbersauger. Für Käsereien- Gummiringe für Ankenkübclvcrschluß.

Gcrrl' Kcraf, Wern.
Apotheke und StMgeschäst, Marktgassc 44.

KHenrischss Laboratorium rind Kroß-Droguerie, ^4r»irk»ij<,n.
Antiasthmatisches Räucherpulver, Schneeberger- und Blümeli-Tabak, Duftessig, Glycerin- und Lanolin-Crème,

Haarwasser, Hautstreupulver, Mentholschnupfpuln.r, Mundwasser, Sachets, Tannemssenz, Zahncrsme.
Backpulver, Essigessenz, konzentrierter Kaffee, Malzextrakt, Malzzucker, Mineralwasser, Butterfarbe, Käsefai be, Labvulver.
Adhäsion-fett, Fenstcreis, Fleckwasser, Graphit chmiere, Kitt-Masse und -Pulver, Maschinenöl, Möbelglanz, Möbel-

wachs, Waschappretur, Waschzeichentinte, Artikel für Buchdrucker, Lithographen, Maler, Photographen rc.
Baumwachs, Blutlausmittel, Gartendüngersalz, Fliegenleim, Insektenpulver, Motten-Papier und -Spiritus, Gift-

körner, Phosphorteig, Raupenleim, Schwabengiftmehl, Wanzentod, Warzenmittel.
Bodenlack, Bodenwichse und -Öl, Glanzlack, Putz-Masse, Pulver, -Seife und -Wasser, Carbolineum zum Anstrich,

Leder-Fett, -Öl und -Wachs, Stoffe- und Tinten-Farben, Firnisse, Lacke und Farben für Maler, Wagenfett.
Blähemittel und Milchpulver für Kübe, Kälberlab, Huffett, -kmfkitt, Strengelpulver und Wurmpillen für Pferde,

Bremsengeist, Hundepillen, Schweinepulver, Creolin und Lysol zum Desinfizieren. Knodalin gegen Blatt- und Blut-Läuse.
Chinawein, Madeira, Malaga, Marsala, Tokayer, Wermut, Absinthe, Arak, Cognac, Enzian, Kirsch, Kümmel,

Rum, Sport, Wachholder, Anisette, Magenbitter, Pfeffermünz, Zruchtsäfte und diverse Crèmes.
Prospekte mit Preisangabe gratis und franko. — Wicdcrvcrkäuser erhalten Rabatt.
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3of. ßutl)er, „]iir MareitJinUt" Hölingen (fit. largan).
2(rl>eiterfil)Ul)e

SUnbfteber
ftMal>eufd)ttf)C
a»Wtftffd)Ut>c
SMauuêbotttnen
SftatmSpantoffclu
«piüfdfpautoffelu mitm

ohne Slbfah
ÎVrauettbottinett
ftrattc»id)ttltc
2:<>d)terfd)tt<)c

l^retsCtpfe einiger ^Äa&entraren :
Sir. 40-47 à gr. 6.— Big—.—

40-47 à // 7.50

//

8.50
30-39 à ;r 5.— 6.50
40-47 à /r 8.— te 15.50
40-47 à re 8.— 15.50
40-47 à // 6.— 6.50
36-42 à " 3.80 5.50
36-42 "à 2.— 2.50
36-42 à 7.50 11.50
36-42 à // 5.50 11.50
26-29 à 4.— „ 6.—

91r. 30-35 à gr. 5.-£ddjterfdml>c
$i>d)terhaH>f<ÜuOe • „ 36-42 à 5.50

6-9 à „ 2.50
a»(tttttöln>l3i^tt^c • „ 9-14 à „ 3.—
Scl>ert)Ot3frf)UÏ»C „ 9-14 à „ 2.70
tpttrifer èboljftfyufye son „ 2.50
ftarb, SWmitctlKttt&cn I 9J?ann§»/ // » 2.—
SSeifee 2(r(>etterf)cmt>en( 8'öBs \ „ „ 3.—
2(rt)citcr()ofen, gut gearbeitet. „ „4.—
9îormallKmben „ 2.50

Bis 7.50

„ 7.50

„ 4.-
„ 6.-

:: i-
„ 5.50

„ 6.50
m«ï>ctfd)01)li oon Str.20-25 à gr. 2.50, 3.—, 4.—, 5.—

d>8tge JVrtißcf »erfenbe gegen ^Tadfnalfme nad) allen (brtfdfaffen ber £d;roet}.
Sticht $affenbe§ roirb umgetaufetit; jebodj miiffen Sietourfenbungen franfiert roerben.

MAGASIN D'ABMES
Büchsenmacher J. L. SCHWAEZ Armurier

Fabrikation von Seheibenstntzern,
Flinten,

Revolvern, Pistolen, Jagdartikeln.

Fabrication de Carabines d# tir,
Fusils, Revolvers,

Pistolets, Accessoires de cbasse.

41 Marktgasse BERN rue du Marché 41

P. Zurbriigg & Söhne, Bern

gjpifaCgaflfe 28 (giormfeite)
empfehlen iljre größte unk rctchhaltigfic SluStoohl in

Ihnen-, fetten- rati ftnùer-fiiten
iche# gett«*, G« Mannt Mtflften greife«.

BV îtuêtnaljlfcnbungcn roerben prompt aufgeführt.

»erlange« Sic iiOcrattt
$aifer§ Sîârenpapeterte à 10 ©t. (5 93g. liniertes ^ofty. mit (Soub.)

VeftolDjjfpaptt. à 10 (5 „ „
ieUpapeterie à 25 » (10 „ ertfll..
Silben ber;,papeterie 4 gfr. 1. 50 pet Stili. Anhalt:

50 Sogen $oftyapier (2 formate), 50 (SoubertS (2 g-ornt.),
©iegellacï, SBIeiftift, gebert) alter, ïinte, gebem, Stabier«

gummi, Übfdjpa^ier.
3tt allen Seffern §anblungett ju Ijabett; too nidjt borrätig, liefere

td) bireft.
icöerbcrläufcr hohen SBaBatt.

3Se|le 33eiugsquc[Te flir flratufations&arten.

$at|k, lapittrâ,
©et».

für iite

ift bie âuiferejfcnj oon geuenfiergerïfêggimatttt, &nttto>l)l.
(ïrfle äaffee-ffl'tnj-J'abrik her Sd)iottj

mtf goC&ener ^eöaiCle MpComierf.
äitdtltdj empfohlen,

Siefe 3uctereffenj gtebt bem ßaffee einen fehr angenehmen unb feinen
©efdjmacï unb eine fdjone golbgelhe, îtare garbe. Überall, reo bamit ein
SJerfuch gemalt roorben ift, rotrb biefeä oorjüglidje Äaffeefurrogat aßen
anbern Äaffeejufahmitteln oorgejogen. Sie ift ohne fchäblichen Einfluß
auf ben Silagen unb roirb baljer in nrgtlidjen gamilien, Spitälern, Slnftalten,
|>otelf te. mit Sorltebe oerroenbet.

3ebermann beliebe einen SÖerfuch bamit ju machen. 3188 Y
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Zos. Sucher, „zur Warenhalle", Zofingen (Kt. Äargau).
Arbeiterschuhe

„ Rindsleder
Kuabenschuhe....
Militärschuhe...
Maunsbottinen
Munnspuutoffeln
Pliischpautoffelu mit Abs.

„ ohne Absatz

Frauenbottiucu
Frauenschuhe
Töchterschuhe

Preisliste einiger Lndenrvnren:
Nr.40-47 à Fr. 6.— bis—.—

40-47 à 7.50 '' 8.50
30-39 à 5.— 6.50
40-47 à 8.— 15.50
40-47 à S.— 15.50
40-47 à 6 — 6.50
36-42 à " 3.80 5.50
36-42 à 2.— 2.50
36-42 à 7.50 11.50
36-42 à 5.50 11.50
26-29 à „ 4.— „ 6.—

Nr. 30-35 à Fr. 5.Töchterschuhe
Töchterhalbschuhe „ 36-42 à 5.50
Filzholzschuhe 6-9 à „ 2.50
Maunsholzschuhe „ 9-14 à „ 3.—
Lederholzschuhe „ 9-14 à „ 2.70
Pariser Kolzschuhe von „ 2.50
Färb. Arveitcrhemdeu i Manns-/ 2.—
Weiße Arbeiterhcmdeuj große „ „ 3.—
Arbeiterhoseu, gut gearbeitet. „ „4.—
Normalhemden „ 2.50

bis 7.50

„ 7.50

„ 4.-
» S.-

"5
„ 5.50

6.5l>
Kiuderschühli von Nr.20-25 à Fr.2.50, 3.— 4.—,5.—

Hvige Artikel versende gegen Nachnahme nach allen Grtschaslen der Schweiz.
Nicht Passendes wird umgetauscht; jedoch müssen Retoursendungen frankiert werden.

Lliâseniuaàer ll. I-. LVHîálìL! àmurier
pahrikutiou van Sesteideustut^eru,

plinteu,
kevolvera, pistaleu, .laxiiartikeln.

pabrleutiov de flarubmes d» tir,
pusils, keval vers,

pistolets, Necessaires de eliasse.

41 Ug.rìlM8so LUIìVs ms à Norods 41

à Là, Kern

Spitcrtgasse 28 (Sonnseite)
empfehlen ihre größte und reichhaltigste Auswahl in

Wen-, Derm- M KiM-Uleii
jeden Kemes, bei bekannt billigsten preisen.

AM- AuSWahlscndungen werden prompt ausgeführt.

Verlangen Sie überall t
Kaisers Bärenpapeterie à 10 Ct. (5 Bg. liniertes Postp. mit Couv.)

Pestalozzlpapct. àia, <S >

Tellpapeterie à2S <10. »engt.
Bubenbergpapetcric à Fr. I. S0 per Stllck. Inhalt:

50 Bogen PostPapier (2 Formate), 50 Couverts (2 Form.),
Siegellack, Bleistift, Federhalter, Tinte, Federn, Radier-
gummi, Löschpapier.

In allen bessern Handlungen zu haben; wo nicht vorrätig, liefere
>ch dir-».

Mxdcrverkiiufcr hohen Rabatt.
lkefle ZZezugsguelle für gratulationskarten.

M. Kaiser, MMrie.
Bern.

M die

ist die Zulkereffenz von Leuenberger-Eggimann, Huttwyl.
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz

mit goldener Medaille diplomiert.
Ärztlich empfohlen.

Diese Zuckeressenz giebt dem Kaffee einen sehr angenehmen und feineu
Geschmack und eine schöne goldgelbe, klare Farbe. Überall, wo damit ein
Versuch gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffeesurrogat allen
andern Kaffeezusatzmittcln vorgezogen. Sie ist ohne schädlichen Einfluß
auf den Magen und wird daher in ärztlichen Familien, Spitälern, Anstalten,
Hotels :c. mit Vorliebe verwendet.

Jedermann beliebe einen Versuch damit zu machen. 3188
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I Bärenplatz 2 Bärenplatz 1

I VERSANDT-HAUS 1
FÜR.

REGÜ LATEURE

UHREN
GOLD

Alliances
18 K. Gold

Gravierung
gratis.

OROS5ES LACER

BIJOUTERIE
ALLIANCES

Alliances
18 K. Gold

Gravierung
gratis.

Liefere zu jF>. 30 gegen bar einen schönen JSegrwZafewr mit dem beliebten Adler-Aufsatz, Trie
obiges Cliché zeigt, in hochfeinen Nussbaumgehäusen, 85—90 cm. lang. I. Qualität Uhrwerk, 14 Tage gehend,
mit Stunden- und Halbstundenschlag.

Dieselben Regulateure liefere auch auf Abzahlung zu JFV. 35 bei einer Anzahlung von Fr. 5 und
lOmonatlicben Abzahlungen von Fr. 3.

Im Kanton Bern liefere ich alle Regulateure persönlich ins Haus und hänge dieselben selbst auf. — In
die anderen Kantone werden dieselben franco per Post gesandt.

Alle Regulateure sind repassiert, genau reguliert und mit einem SyäÄrigrero Gewtmfiesc/eei«. versehen.

Der Käufer von 2 Regulateuren erhält eine hochfeine Nickelkette gratis.
Es empfiehlt sich Heinrich Vollmar,

Uhrenmacher ~ BERN — Bärenplatz 2.

7JC 5JÇ 5^ 5^ 7Jv SJv î^v 3fC 7JC 7JC ?Jv 5JÇ 7JÇ CJv 3{C 3Jv vjv vJC Crçv 7JC TJv 7Jv

2Ber Klarheit tn feinen ftinanjen wünfcpt
unb went es barum ju thun ift, unnötige 2iuS»

gaben ju bermeiben, bem fei unfer

anempfohlen.
SDaêfelbeifi bon einem tüchtigen gimm&ntann

toerfafit unb feit Sahren bon trefflichen £au2=
frauen erprobt.

®ie Reinere Ausgabe mit 14 Blättern ju
60 Êtè. ijl für &au8frauen, bie an monatliche
Abrechnung gemohnt flnb; bie größere mit
54 ©eiten jum greife bon gr. 2. 50 pafit für
Buchhaltung, bie wöchentlich abgefdjitoffen mirb.

2ftt jeber Ausgabe ifi ein Adufierblatt, auf
ioelchem in llarer, faßlicher 2Betfe Anleitung
$ur Buchung gegeben wirb.

$u(fji>nt(kerei Mmpfli & Cic.,

§ etgerfrauen
untcfftütjt bic etitlfeiniifdjc Snbuftrte y

Sic folibeften Kleibetfioffe ^

m fcpwarj unb far&tg, befted,
SdjtiH'ijevfrtbrifrtt, taufen

©te jept am billigftctt tn ber^
oneueröffneten gfabtif 9îicbet=,
T/lagc bon Sßlj, ©cclpaar tn,
J^Sern, too ©ie ein moberne8,j

retntootteneS SHeib, bon 6 SRetern,
in boppelbreit ju bent au^er=j

getoöpnttcp billigen greife bon,
8fr. 7. 50 ober à gr. 1. 25,

per SDleter gegen ©araohluttg,
erpalten.

fabrili-Jtieöfrlage

'$i®eefljaar,$ent
40 Jtyifafgaffe 40

'gegenüber bem golbenen jCöroen

Mtjrpfln 327
NB. 93ct ïrauerfaRen

lange man bie 2ftufter
telegrabljtïd) ob. tetebtyonifä).

ber« -*/
» r
H» S

JTtufter um-
gcpfnt) franko
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Làrslìplà 2 LàenpîàH
!-Vxk8MI)I-N/w8 D
p? S Q «_I il^-r S u k? ^

vffMss
0»lv

^Iliavees
18 X, Solâ

VravisrniiA
t^r-str«.

klllliillplî
ittU/UiLLS

^Iliuuees
18 L. kolà

Vrg.visrn.HA

Liefere ün SV gegen dar einen sebönen /esx/ntrântn wit àew beliebten ^àler-àksà, vis
obiges Oliebê ?eigt, in boebkeinen Xussbuningebâiiseii. 85—90 ew. lang. I. Qualität llbrverb, là läge gebsnà,
wit 8tnnàen- unà Uni bstu nàenseblag.

visselben Régulateurs liefere aneb ank ^.bMbiung m t^b-. AA bei einer ànabiung von à r. 5 unà
lOwonatiiebsn ^.b^abinngsn von à r. Z,

Ira Xanton Lern liefere iolr alle Regnlateure persöniieb ins Huns unà làgs àieselben selbst ank. — In
àie auàsreo lrsntone veràen àieselben traneo per Lost gesanàt.

.4!Ie Régulateurs sinà repassiert, genau reguliert unà wit sinew Ä/äi-ie/sri Vai'ttiitisso/ietit verseilen,

ver Ranker von 2 Regulateuren orliält eine lioelikeiue Rivkvlkette gratis.
Rs swxüsblt sied II«illli<1l ><>11iriâr-,

liliitiiiniieliti -- LRkîkl — Sârsnplaà 2.

îîî îîî'î"ê"î"ê"î"ê"î"î"î"î"î"î"î"ê'î'ê"î'
Wer Klarheit in seinen Finanzen wünscht

und wem es darum zu thun ist, unnötige Aus-
gaben zu vermeiden, dem sei unser

anempfohlen.
Dasselbe ist von einem tüchtigen Finanzmann

verfaßt und seit Jahren von trefflichen Haus-
frauen erprobt.

Die kleinere Ausgabe mit 14 Blättern zu
60 Cts. ist für Hausfrauen, die an monatliche
Abrechnung gewohnt sind; die größere mit
64 Seiten zum Preise von Fr. 2. 60 paßt für
Buchhaltung, die wöchentlich abgeschlossen wird.

In jeder Ausgabe ist ein Musterblatt, auf
welchem in klarer, faßlicher Weise Anleitung
zur Buchung gegeben wird.

Buchdruckern Htämpfli <k Cie.,
Bern.

Sch:Veizerfrcluen
unterstützt die einheimische Industrie

Die solidesten Kleiderstoffe^
in schwarz und farbig, bestes ^

Schweizerfabrikat, kaufen
Sie jetzt am billigsten in der^

Wmeueröffneten Fabrik-Nieder-^
»/läge von PH. Geelhaar in.
^Bern, wo Sie ein modernes,,

reinwollenes Kleid, von 6 Metern
^

in doppelbreit zu dem außer-^
gewöhnlich billigen Preise von^

Fr. 7. SV oder à Fr. 1. SS
^

per Meter gegen Barzahlung,
erhalten.

Kàik-Uiederlage

PH. Geelhaar, Bern
40 Spitakgasse 40

^gegenüber dem goldenen Löwen

Telephon 327
Bei Trauerfällen

lange man die Muster
telegraphisch od. telephonisch.

ver- ^
r s
lisch. 8,

Muster um-
zehend franko!
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3111e «Sterne
"g^ctgen tmô $mucf?fe

M »oträtig 6.1 „
SBärenpIajj 29, Sern.

ïaufd), Heparatmen.
Äugjeidjnungen : BtirtcÇ,

Sîeudjâtel, Sern unb ®enf.
gîrcisliften

gratis
unb franîo.

von C. E.
13 Marktgasse BERIT Marktgasse 13

Anfertigung von
Militär-, Reise- und Reit-Artikeln

Specialität: Sättel und Kummete
Fabrikation von Kinderwagen

Alle ins Fach einschlagenden Arbeiten nnd Repa-
raturen werden prompt besorgt

_ Telephon. S88
Auswahlsendungen franko

Pianos, Harmoniums

Zithern, Guitarren, Mandolinen

Mund-
und Ilandharfen

Bestempfohlene Bezugsquelle
Eeht Müllersehe Aeeordzithern

***.*.
Neue

Tanz-Klaviaturzither

Preis Fr. 50

Prospekte gratis

inxinrwirinfUtnuririnnj'inajmrinnjTJinnjirinnjrT

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz.
g>egrü*töe£ 1866. gf. |troal)feit, IG««- g>egrütt&ef 1866.

Versand franko lurch lie ganze Schweiz gegen Post- oier Eisenhahi-üachiiahie gut verpackt. =-
Stoeifthläftge 2)ctfbetten mit üefter Raffung itnb 3 Va kg fc^r feinem §albftaum, ftaubfrei unb

boppett gereinigt
Stoeifchläftgc £>au$itfiffen
Smetfd)täfige Unterbetten
itnf^lttfige 2)cdbetten.
(Sinfdjlafige gaubttiffen
Dtjrentiffen
Stoeifdjlafigc çiaumbedcn
(Stnfdjläftge fÇlauntbedbetten
Stoeifdjliifige JÇlanntbubet
Stoeifdjiläftgc §laumbubct
®tnfd)lâfigc gtaumbubet
ftinbsbedbcttti
ÂinbëbedbettU

1 Va kg feiner ünlbftaum
Q" er ff ff
3" ff // ff
1V4

Befte ©orte 180 cm lang, 150 cm breit gr. 22

2 Va

2
2 Va

P/4
1V4
IV«
1

feljr feiner glautn
// ff ff

tjodjfeiner fftaum

feiner §albftaum

ff „ 120 „ „ 60 ff er ff

ff „ 190 „ „ 135 ff ff ff

f „ 180 „ „ 120 ff ff er

f „ 100 „ „ 60 ff ff ff

ff » 60 „ „ 60 er ff ff
180 „ „ 150 ff ff ff
180 „ „ 120 ff ff ff
180 „ „ 150 ff ff ff
150 „ „ 150 ff ff ff

150 „ „ 120 ff ff ff
120 „ „ 100 ff ff ff

100 „ „ 75 ff ff ff

8
19
18

7

5
31
25
35
26
20

9
6

Seljr guter §ntbftaum per V« kg gr. 2. 20. feiner flaunt per Va kg ffr. 5 bis ffr. 5. 50
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Alle Systeme

Wagen nnö Keivichte
Md bn ^ êich«„jw,

Bärenplatz 29, Bern.

Tausch, Reparaturen.
Auszeichnungen: Zürich,

Neuchâtel, Bern und Genf.
Preislisten

gratis
und franko.

m e. L,
13 «arktgssso LZMI? lilsi-IUgssss 13

L.nkertigung von

Mitsr-, Reise- uncl Rvii-^i-tiiieln

Lxeàlitàt: Lâttel iwà Xummets
?Mrikati0R von kiilà^ÂMn

àllo ins kiusekIsAEiiàell Xrdoitku rmà Kops-
râturou werben prompt bssorgt

^.nstvktàlssrtânnksn kranko

?ÎW08, àrMiàM
Älderll, iZiiitMkll, îlsiiàoliiieii

ànà-
unà Iknnâknrfou

Kestempfvklknk keiugsquells
klàt. Nüllsrsslik ^.cZLorà^iàsi'n

KKêK
N'eue

fsll^-^Iävisllli'Ätdör

kreis kr. SO

krospsi^te

(ai-08s^6Z clsr Leà^eî^.
Kegràdet 1866. ^ A- H^UN. Kegràbet 1866.

VeisM flsRo àeà àiô » Mmis seew kosl- Rer HMM-MNà sul?ervLM.

Zweifchläfige Deckbetten mit bester Fassung und 3 Is KZ sehr feinem Halbflaum, staubfrei und
doppelt gereinigt

Zweifchläfige Hauptkifien
Zweifchläfige Unterbetten
Einschläfige Deckbetten.
Einschläfige Hauptkifien
Ohrenkissen
Zweifchläfige Flanmdecken
Einschläfige Flaumdeckbetten
Zweifchläfige Flaumduvct
Zweifchläfige Flaumduvct
Einschläfige Flaumduvct
Kindsdeckbettli
Kindsdeckbettli

11/2 leg feiner Halbflaum
3
Z

1^

beste Sorte 180 cm lang, ISO em breit Fr. 22

2^/2
2
21/2

1»/4

I1'4
1"2
1

sehr feiner Flaum

hochfeiner Flaum

feiner Halbflaum

„ 120 „ „ 60 „ „ „
„ „ 190 „ „ 135 „ „ „

„ 180 „ „ 120 „ „
„ 100 „ 60 „ „ „

„ „ 60 „ „ 60 „ „ „
180 „ 150 „ „
180 „ „ 120 „ „
180 „ 150 „ „
150 „ „ 150 „ „ „
150 „ „ 120 „ „
120 „ „ 100 „ „ „
100 „ 75 „ „ »

8
19
18

7

5
31
25
35
26
20

9
k

Sehr guter Halbflaum per ^2 kg Fr. 2. 20. Feiner Flaum per ^2 kg Fr. 5 bis Fr. 5. 50
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FRITZ MARTI, WINTERTHÜR
Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen b, Zürich

& in Bern b. Weyermannshaus.

Landwirtschaftliche & industrielle Maschinen aller Art.

•4-

Hanptdepot

in

Yvei'dou
(Bahnhofplatz).

T*-

Kebendepots
in

Winterthur,
Wil (St. Gallen),

Brugg, Hendschikon,
Zofingen, Ballwyl,

Schönbühl, Lotzwyl,
Büren a. d. Aare, Aarberg,

Solothurn, Courroux,
Payerne, Chexbres,

Giubiasco,

MIETE & VERKAUF
Dainpfdresclimascliinen, Dampfmaschinen, Lokomobilen

Mol01-011 «Sc Pumpen
Kombinierte Gras- & Getreide-Mähmaschinen „Deering-Ideal".

Absatz in der Schweiz innert 3 Jahren bis Anfang Juli 1898!
2750 Stück, über die mir stetsfort lobenswerte Anerkennungsschreiben zugehen.

Jahresproduktion der Fabrik 200,000 Maschinen.
Höchste ' Auszeichnungen an allen Proben «fc Ausstellungen.

^Decimal- & Brückenwa^en. — Muffen- «fe Flansclienröliren.
Wassermesser & Wassermotoren & Turbinen.

Miete «Sc Verkauf von Iï;niiiiitei-iieliiiiei-->I:itoi-ï:il.
Petrolmotoren — Motoren (fix & fahrbar) für Käsereien, Klein-Industrie & landwirtschaftliche Zwecke.

Mehr als 1800 Stück im Betrieh,
Prospekte & zahlreiche Zeugnisse zur Verfügung. ———
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IMKII, MlkilLKINW
àsàliiôààii & Msàtsàu in ^iìllisellen ì>. ^urià

A in lîllll ì>. 'Uô^srmg.llnàus.

l.snàil-t8àftlià â inciustl-ielle IVIascliinen aile»- à
^1-

IlîìiiptàMt
in

V V«5I'«Z<5II

Sk«I»«U«I«I»at8

Wlàilkur,
W!I (8t. kàlleii),

Srugg, Henàk!llon,
?àgsn, ka»w>>,

8ekönbü!i>, t.oìx«^l,
ölli^en a. il. às^e, /ìsi'bel'g,

8o>otkllm, coui-roux,
psxei'ne, Oksxbi-es,

Kiubissoo.

MIDI'D 65

vîìMpMre^àlNiì^elìineii, vainpLlna8ànvii, I^olcoinodilen
>1 <>I<>I«I> à I'm>»;»<

Xomdiàà às- Aàiâe-lViâlimaseliinen „veslin^-Icieal".
in âer Ledvreis: innert S àdren dis àta-HU ^uli 1898:

275V Stileic, üder àis inir stetstort iodens^erte àerkennun^ssedreiden ^n^eden.
^àresxroâniltion âsr ^adriir 2VV,VVV ^Ig-sedinen.

IISvI»«!« ^««z-elvll«»«^v« lîi, »II«« I»?«I»v« â lì««»t«II««^«„.

I>6<5iiiìîì1- â »I — AàSkei»- â rik»i,8«I»«l,?ûîirvii.
Wzssei^moszsl à Wasssrmàen 6- lurbinsn.

í< << à > < i l<:>>>I xoii lî-illiiiltl'liilliilxi^Iîlllilîll.?etr»In»vîoroi» — Alotor«» (Ax à àdrdar) à Rasereien, Lllein-Inàstrie LL lanàvi'irtsedattliede 2^eàe.
Nedr à 1800 8tûà im Retried.

Rrosxelcie Ä i^adlreiede Zeugnisse ^ur Veâ^nn^. -——
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Im Sommer 1899 wird sich in Thun eine für den Kanton Bern und teilweise unser
gesamtes schweizerisches Vaterland wichtige Begebenheit ereignen, die die Aufmerksamkeit aller
verdient. Eine kantonale Ausstellung in einer Vielseitigkeit und in einem Umfange, wie sie
der Kanton Bern noch nie gesehen, wird hier abgehalten, in der zu sehen sind die Erzeugnisse
der bernischen Industrie und der Gewerbe, der gesamten Landwirtschaft, der Gärtnerei,
der Unfallverhütung, Fabrik- und Werkstätte- und der allgemeinen Gesundheitspflege,
sowie des Feuerwehrwesens. Letztere drei Gruppen sind auf eidgenössischer Grundlage
organisiert. In der Maschinenhalle werden die Maschinen im Betrieb zu sehen sein, und der
Gartenbau wird zwei getrennte Ausstellungen im Frühjahr und im Herbst einrichten, in denen
jeweilen Gemüse, Blumen, Obst und Pflanzen der betreffenden Jahreszeit überhaupt vorüber-
gehend die Freude unserer Bevölkerung hervorrufen werden. Die Landwirtschaft in ihren
mannigfachen Zweigen ist gewiss dazu angethan, nicht nur der Bauernsame, sondern überhaupt
allen Besuchern mannigfache Belehrung und viel Überraschung zu gewähren.

Thun als eidgenössischer Waffenplatz und als Eingangsthor ins schöne Berner Oberland
wird eine Menge Besucher aus nah und fern herbeiziehen. Viele Schweizerbürger, die hier
ihre militärische Ausbildung genossen, werden mit freundlichen Erinnerungen Thun wieder
einmal einen Besuch abstatten, und die neu eröffnete elektrische Bahn Burgdorf-Thun
zeigt manchem die Errungenschaft der heutigen Zeit, wo ohne Feuer und Rauch, durch
unsichtbare Kräfte bewegt, der Transport von Menschen und Gütern vor sich geht.

Für gute Verpflegung ist innerhalb und ausserhalb der Ausstellung gesorgt.
Möge die Ausstellung daher den Ausstellern aller Art den grossen Nutzen gewähren, den sie

bestimmt von ihr erhoffen. Zur Ehre der redlichen Arbeit haben sie einen grossen Besuch verdient.

III

Im Kommen 1899 virà sied in Lbuu eins à àsn Xanton körn unà tsilveise unser
gesamtes sebvei^srisebes Vaterlanà viebtigs Bsgebenbeit ereignen, àie àis Xulmsrksamksit aller
verdient. Line kantonale à88tellung iu einer Vielseitigkeit unà in einem Ilmlange, vie sie
àsr Xanten Kern noeb nie geseben, virà bier abgebalten, in àsr ^u seben sinà àie Xr/sugnisse
àsr bernàben luàustrîe unà àsr Oeverke, àsr gesamten I>auàvirt8ebakt, àsr (lärtnerei,
àer Ontallverbütung, Xabrik- unà ^Vsrkstütte- unà àer «Itgemelnen Oe8uuàbeit8pXege,
sovie àes l'euervsbivesvus. I.et/tere àrei Oruppen sinà auk eiàgenôssiseber Orunàlage
organisiert. In àer Nasebinenballe veràsn àis Nasebinen im Betrieb ?u seben sein, unà àer
Oartenbau virà ^vei getrennte Ausstellungen im XrübMbr unà im Herbst einriebten, in àenen
^sveilen Oemüse, Blumen, Obst unà Bilanzen àer bstreXevàsn àabres?eit übsrbaupt vorüber-
gebenà àie Xreuàe unserer Bevölkerung bervorrulen veràen. Oie Banàvirtsebakt in ilrren
manniglaeben Zweigen ist geviss àa^u angetkan, niebt nur àer öauernsame, sonàern überbauet
allen Lesuebern manniglaebe Lelebrung unà viel Öberrasebung ^u geväbreu.

Bbun als eiàgenôssiseker VaXenplat^ unà als Xingangstkor ins seböne Berner Oberlanà
virà eine Nengs Besuebsr aus nab unä lern bsrbsi^iebev. Viele Lebvsi/erbürgsr, àie bier
ikre militärisobe Vusbilàung genossen, veràen mit kreunàliebsn Xrinnsrungen ttmn vieàer
einmal einen Lesueb abstatten, unà àis neu eröllbete elebtàelie Labn Lurgàorklbuu
^eigt manebem àis Xrrungensebatt àsr bsutigsn ?ieit, vo obne Xeuer unà Baueb, àureb
uusiebtbare Xrälte bevsgt, àer 'transport von Uenseben unà Oütsrn vor sieb gebt.

Xür gute VerMegung ist innerbalb unà ausserbalb àsr Vusstellung gesorgt.
Nöge àie Ausstellung àaber àsn Vussteliern aller Vrt àsn grossen Xàen geväbren, àen sie

bestimmt von ibr orkoiksn. ?!ur Obre àsr rsàlieksn Vrbsit babsn sie einen grossen Besueb veràient.
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